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Beruhigende Sicherheit für Ihre Familie. 
 

Die Ageas Deutschland Lebensversicherung AG ist 

in die internationale Ageas-Versicherungsgruppe 

eingebettet. Als Tochter profitiert das Unternehmen 

von der Erfahrung, dem Know-how und der Stärke 

der Muttergesellschaft, die in 13 Ländern in Europa 

und Asien vertreten ist:  

� Prämieneinnahmen 2010: 17,9 Mrd. € 

� Nettogewinn 2010: 223 Mio. € 

� Eigenkapital 2010: 8,2 Mio. € 

� Anzahl Mitarbeiter 2010: 13.000  

 

Die Ageas Deutschland Lebensversicherung AG hat 

eine Solvabilität von 305 % (Stand: 31.12.2010) und 

übertrifft damit die gesetzlichen Anforderungen deut-

lich. 

 

Durch die konservative Anlagepolitik wird die Struktur 

des Portfolios sicherheitsorientiert angepasst. Die 

mündelsichere Anlage in das Sicherungsvermögen 

bietet als Einlage nach deutschem Recht die größt-

mögliche, kontrahentenrisikofreie Sicherheit. 

 

In den Bewertungen renommierter Ratingagenturen 

schneidet der Versicherer mit Sitz in Göttingen be-

züglich der Finanzstärke 

„ausgezeichnet“ ab (aktuel-

ler Morgen & Morgen Be-

lastungstest 2010). Als 

deutsches Versicherungs-

unternehmen unterliegt sie 

der laufenden Überwa-

chung durch die Bundes-

anstalt für Finanzdienstleis-

tungsaufsicht (BaFin). 

 

Gesamtverzinsung der letzten Jahre, inklusive 

Schlussüberschüsse als Mindestbeteiligung an Be-

wertungsreserven ab 2008 in Höhe von 0,15 %: 

� 2008: 5,00 %  

� 2009: 5,00 %  

� 2010: 4,85 %  

� 2011: 4,65 %  

myLife Risiko 

Sie haben eine junge Familie, die im Leben noch viel 

vor hat? Sie sind Hauptverdiener und wollen für den 

Fall Ihres Todes vorsorgen? myLife Risiko sichert im 

Falle des Todes die Hinterbliebenen finanziell gegen 

Einkommensverluste und Zusatzkosten ab. Die Höhe 

der einmaligen oder monatlichen (zeitlich befristeten) 

Kapitalleistung und der Zeitraum des Versicherungs-

schutzes kann individuell festgelegt werden. 

 

Produktbeschreibung 

Mit myLife Risiko wählen Sie individuell die richtige 

Vorsorgehöhe aus, und ob die Leistung einmalig 

oder als Rente über einen bestimmten Zeitraum 

gezahlt werden soll. Bei bestimmten besonders 

schweren Krankheiten wird eine vorher vereinbarte 

einmalige Leistung bereits vorzeitig gezahlt. Für Ihre 

Beitragszahlung haben Sie die Wahl: Sie starten mit 

günstigeren Versicherungsprämien, die aber Jahr für 

Jahr steigen oder Sie starten mit etwas höheren 

Prämien, die für die gesamte Vertragslaufzeit kon-

stant bleiben. Somit können Sie bereits in jungen 

Jahren Ihre Familie rundum absichern. 

 

Zielgruppe 

myLife Risiko ist für alle sinnvoll, die zum Lebensun-

terhalt einer Familie beitragen und deren Tod zu 

finanziellen Verlusten bei den Hinterbliebenen führt. 

Dies kann der Hauptverdiener, aber auch derjenige 

sein, der die Familie führt, insbesondere bei jungen 

Familien mit kleinen Kindern und bei unverheirateten 

Paaren. Bei Aufnahme eines Kredites ist die Todes-

fallabsicherung gegenüber dem Kreditgeber bzw. der 

Familie sinnvoll. Somit kann über die Risikoabsiche-

rung mit fallender Leistung der Kredit abgelöst bzw. 

über die Risikoabsicherung als Zeitrente die Kreditra-

te abgesichert werden. Geschäftspartner eines Un-

ternehmens können sich ggf. gegenseitig absichern. 
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Garantiemöglichkeiten 

Es wird mindestens die garantierte Versicherungs-

summe bzw. garantierte Rente gezahlt. 

 

Steuerliche Behandlung 

Beiträge zur privaten Risikoversicherung sind Vorsor-

geaufwendungen und können als Sonderausgaben 

unter Beachtung der maßgeblichen Höchstbeträge 

nach § 10 Abs. 4 EStG gemäß §10 Abs.1 Nr. 3 EStG 

geltend gemacht werden. 

Die Versicherungsleistung ist einkommensteuerfrei, 

kann aber der Erbschaftsteuer unterliegen, für die es 

Freibeträge gibt. 

 

Gesetzliche Leistungen 

Der gesetzliche Hinterbliebenenschutz in Form einer 

Witwenrente ist unzulänglich. Kann der hinterbliebe-

ne Ehepartner z.B. aufgrund der Kindererziehung 

nicht wieder arbeiten, sind finanzielle Engpässe 

unabsehbar. Bei der kleinen Witwenrente für junge 

Menschen ohne Kinder wird für eine Übergangszeit 

von 24 Monaten eine Leistung in Höhe von 25 Pro-

zent der Rente des Verstorbenen ausgezahlt. Der 

Gesetzgeber geht davon aus, dass der Hinterbliebe-

ne bald wieder selber arbeiten kann. Die große Wit-

wenrente erhalten diejenigen, die ein minderjähriges 

Kind erziehen oder älter als 45 Jahre sind. Sie be-

trägt max. 60 Prozent. Geht man von einer derzeiti-

gen Durchschnittsrente eines Mannes von 1.000 € 

aus, so erhält der überlebende Ehegatte rund 600 €, 

aber nur solange bis er wieder heiratet. Kinder, die 

einen Elternteil verloren haben, erhalten eine Halb-

waisenrente in Höhe von zehn Prozent der Rente 

des Verstorbenen. Kinder, die beide Eltern verloren 

haben, bekommen 20 Prozent Vollwaisenrente. Die 

Waisenrente wird max. bis zur Vollendung des 27. 

Lebensjahres bezahlt. 

 

Highlights und Argumente 

Rendite durch Produktoptimierung: 

• Wahl zwischen natürlichen und konstanten Prä-

mien 

• Nachversicherungsgarantie bei konstanter Versi-

cherungssumme ohne erneute Gesundheitsprü-

fung bis Alter 50 u.a. bei Heirat, Geburt/Adoption, 

Immobilienkauf oder bei einer Brutto-

Gehaltserhöhung von mind. 20% gegenüber dem 

Vorjahr. 

• Wandeloption von natürlichen zu konstanten Prä-

mien ohne erneute Gesundheitsprüfung 

• Besonders preisgünstige Tarife für Nichtraucher 

• Als Nettoprodukt vollständig frei von Provisionen 

und vertrieblichen Abschlusskosten 

• Kombination mit Berufs- oder Erwerbsunfähig-

keitsversicherung zur Absicherung der Arbeitskraft 

 

Anpassung bei veränderter Lebenssituation: 

• Vorzeitige Leistung bereits bei schwerer lebens-

bedrohender Krankheit 

• Konstante oder fallende Versicherungsleistung 

bzw. Zeitrente 

• Absicherung auf verbundene Leben. 

 

Klarheit erspart Missverständnisse: 

• Einfache Datenerfassung 

• Eindeutige Gesundheitsfragen 

• Guten Gesundheitszustand in jungen Jahren si-

chern 

 

 
 
Produktdetails 
 

myLife Risiko (RP) 
- konstante Leistung - 

myLife Risiko (RPf) 
- fallende Leistung - 

myLife Risiko (RPZ) 
- Zeitrente - 

Tarifkürzel RH RfH RZH 

Versicherungsbeginn der 1. eines Monats 

Eintrittsalter:    

 - Mindesteintrittsalter 15 Jahre 

 - Höchsteintrittsalter 69 Jahre 

 - Höchstendalter 70 Jahre 85 Jahre 85 Jahre 

Netto-Tarif ohne Provisionen und vertriebliche Abschlusskosten 

Mindestbeitrag 10 EUR je Beitragsrate 

Mindestversicherungsleistung 2.500 EUR 5.000 EUR gar. monatl. Rente 25 EUR 

Start-Option Wahl zwischen natürlichen und konstanten Prämien inkl. Wandeloption von natürlichen zu 
konstanten Prämien 
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Leistungsdauer   gleich Versicherungsdauer 

Beitragszahlungsdauer kann nicht abgekürzt sein beträgt 2/3 der Versiche-
rungsdauer 

beträgt 2/3 der Versiche-
rungsdauer 

Mindestversicherungs-
/Mindestaufschubdauer 

1 Jahr 3 Jahre 3 Jahre 

Höhe der Leistung vereinbarte Versicherungs-
summe ggf. zzgl. Überschüs-

sen 

gefallene Versicherungs-
summe ggf. zzgl. Überschüs-

sen 

vereinbarte Rente ggf. zzgl. 
Überschüssen 

Art der Leistung Einmalzahlung Einmalzahlung monatliche Rente 

Dynamik zwischen 3 und 5 % jährlich optional 

Überschussbeteiligung in der 
Beitragszahlungsdauer 

Wahl zwischen Todesfallbonus, Beitragsreduktion und Fondsanlage 

Karenzzeit nein 

Wartezeiten nein 

Unterscheidung Raucher/ 
Nichtraucher 

ja 

Gesundheitsprüfung ja 

Zusatzversicherungen:  

 - Waisenrente nein 

 - Berufsunfähigkeit ja 

 - Erwerbsunfähigkeit ja 

 - Unfalltod nein 

 - Hinterbliebenen nein 

Direktversicherung nein 
 

Disclaimer 

Die beschriebenen Deckungsinhalte stellen lediglich einen Auszug aus unserem umfangreichen Leistungskatalog 

dar. Detaillierte Erläuterungen, Ergänzungen und Ausschlussbestimmungen entnehmen Sie bitte den Versiche-

rungsvertragsinformationen, insbesondere den Versicherungsbedingungen. Die Informationen zur steuerlichen Be-

handlung basieren auf dem Stand der Steuergesetzgebung im Juni 2009 und erheben keinen Anspruch auf Voll-

ständigkeit. Diese allgemeinen Informationen können eine steuerrechtliche Beratung nicht ersetzen. Die Ageas 

Deutschland Lebensversicherung AG übernimmt deshalb keine Haftung, falls Sie im Vertrauen auf diese Informatio-

nen Handlungen vornehmen oder unterlassen. Weitere Informationen und Auskünfte zu speziellen Steuerfragen 

erhalten Sie von den Finanzbehörden und Ihrem Steuerberater. 

 

Ageas Deutschland Lebensversicherung AG 

Herzberger Landstraße 25 

37085 Göttingen 

 

T  0551 9976-0 

 

E  info@ageas.de 
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